
nachwuchs schaffen. Jede Brigade hat ihre Produktionsauflage erhal­
ten. Darin sind festgehalten die Zuteilung der zu bearbeitenden 
Flächen, die dazu erforderlichen Maschinen und Geräte, die Arbeiten, 
die von der MTS ausgeführt werden, Mittel für die Durchführung 
von Reparaturen, die Vorgabe der Arbeitseinheiten, nach deren An­
zahl die Arbeiten durchzuführen sind. Ferner enthält die Produktions­
auflage auch genaue Angaben über den Verbrauch von Saatgut und 
Düngemitteln. Durch die Anwendung von Neuerermethoden, wie 
zum Beispiel des Kartoffelnestpflanzverfahrens mit einer sowjetischen 
Maschine, wollen wir in diesem Jahre noch höhere Emteerträge er­
reichen. In diesem Jahre wollen wir bei Winterweizen 35 Doppel­
zentner je Hektar, bei Winterroggen 34 Doppelzentner je Hektar, bei 
Hafer-34 Doppelzentner je Hektar, bei Kartoffeln 210 Doppelzentner 
je Hektar und bei Zuckerrüben 300 Doppelzentner je Hektar er­
reichen. (Beifall.)

Große Aufmerksamkeit wird unseren Frauen gewidmet, die bei 
uns in der Mehrzahl sind und schon bewiesen haben, daß sie durchaus 
in der Lage sind, „ihren Mann“ in der LPG zu stehen. So gibt es 
schon heute Beispiele, wie sich Frauen auf bestimmte Gebiete spe­
zialisiert haben.

Infolge der Entwicklung unserer Technik brauchen wir noch bessere 
Kader. Sie aus den Reihen der Genossenschaftsbauern zu suchen, ist 
unsere Pflicht. Die Genossenschaftsbauern haben bewiesen, daß sie 
durchaus schon in der Lage sind, landwirtschaftliche Großbetriebe zu 
leiten. Der Klassengegner hatte es geschafft, eine von uns 20 Kilo­
meter entfernte LPG bis auf drei Betriebe zu zerschlagen. Wir nah­
men diese LPG in unseren Schutz und entsandten einen Genossen 
dort hin, der bis jetzt noch keine große Verantwortung getragen hatte. 
Ohne viel zu fragen, hat er die Aufgabe übernommen, und wir kön­
nen schon heute feststellen, daß er durchaus imstande ist, diesen 
verantwortungsvollen Posten auszufüllen. Ich will damit nur be­
weisen, daß es genügend Kader gibt. Sie zu finden, ist Aufgabe un­
serer Partei. (Beifall.)

Einige Worte noch zur Genossenschaftsbewegung im allgemeinen. 
Was sich ihrer Entwicklung hinderlich in den Weg stellt, ist in einer 
Reihe von LPG die Abschaffung der individuellen Viehhaltung. Es 
gibt sogar schon solche Überspitzungen wie die Abschaffung der 
Bodenrente. Wie wollen wir die Masse der Mittelbauern für uns ge-
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